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FAC H TA G U N G 
Migration. Frau. Arbeitsmarktzugang - Vorurteile und Chancen

Veranstaltungstermin:  19. Juni 2018, ab 9:30 Uhr

Veranstaltungsort: K6 Seminarhotel GmbH
 Kirschallee 6
 38820 Halberstadt

Wir bitten freundlichst um Anmeldung bis zum 
14. Juni 2018 unter:
E-Mail: agg@landesfrauenrat.de
Telefax:  0391.636 050 96 
Telefon: 0391.610 835 34

Für die Betreuung von Kindern wird gesorgt. 
Bitte melden Sie die Anzahl der zu betreuenden Kinder bis 
zum 14. Juni 2018 ebenfalls an.

G e fö rd e r t  d u rc h

VORURTEILE UND CHANCEN.

E I N L A D U N G
1 9 .  J u n i  2 0 1 8

E i n  P ro j e k t  vo n  D a M i g r a  e .V.



09:30 Uhr Begrüßung

09:40 Uhr Impulsvortrag 
 „Intersektionalität – das komplizierte Geflecht 
 von Benachteiligungen “ 
 Rashmi Sharma und Nicole Thies

10:30 Uhr Thementische zu verschiedenen Themen
 • Barrierefreies, herkunftsunabhängiges 
 Bewerbungsverfahren 
• Mehrfachdiskriminierung und ihre Mechanismen 
• Würde und Bild von Migrantinnen* 
• Anerkennung von Bildungsabschlüssen, 
 Fähigkeiten und Kompetenzen 
• Aufenthaltsstatus, prekäre Arbeitsverhältnisse 
 und Festlegung auf Pflegebereich

 
 Die Thementische werden morderiert von
 Maria Ruppel, Daria Ankudinova, Sumaia Darra, 
 Pegah Amini und Rashmi Sharma

12:30 Uhr Mittagsimbiss und Austausch

13:30 Uhr Präsentation der Ergebnisse und Diskussion 
 moderiert von Miriam Nadimi Amin

15:00 Uhr Schlusswort

15:15 Uhr Ende

 Die Veranstaltung wird vor Ort in die Sprachen 
 Englisch, Arabisch und Farsi übersetzt.

PROGRAMM DER FACHTAGUNG 
Migration. Frau. Arbeitsmarktzugang.
Vorurteile und Chancen

VIELFALT ALS CHANCE FÜR EINE 
VIELGESTALTIGE GESELLSCHAFT

In Deutschland leben Menschen unterschiedl icher 
Herkunft. Eine gleichberechtigte Teilhabe und Chancen-
gleichheit wird erst mit einer nachhalt igen inter-
kulturel len Öffnung der Gesel lschaft aber auch von 
Organisationen, Unternehmen und Institutionen 
ermögl icht.

Ein wesentl icher Aspekt ist die Anerkennung von 
Qual i f ikationen, von vergleichbaren Ausbi ldungs-
abschlüssen, die Förderung von vorhandenen Berufs-
kenntnissen und die sinnvol le E inbindung dieser in 
den Arbeitsmarkt.

Besonders betroffen von Zugangsbarrieren,  die 
die Betei l igung am Arbeitsleben erschweren, 
sind Migrantinnen. Sie werden in mehrfacher 
Hinsicht bewusst oder unbewusst mit Vorurtei len 
konfrontiert,  die eine Gleichbehandlung verhindern. 
DaMigra  im Rahmen des Mut-Projektes organisiert in 
Zusammenarbeit mit der Netzwerkstel le  AGG  diese 
Fachtagung. Wir wol len über Notwendigkeiten und 
Mögl ichkeiten für einen diskriminierungsfreien,  kul-
tursensiblen und effektiven Arbeitsmarktzugang 
diskutieren,  um das Potenzial  und die Motivation 
von Frauen mit Migrations- und Fluchtgeschichte 
zu erkennen und diese Vielfalt  als Chance für eine 
vielgestalt ige Gesel lschaft zu nutzen.
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